
Mitberichte der ständigen Kommissionen an die PFK zu  Kantonsrat 

B 135 Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 2019 – 2022 mit Entwurf des Voranschlags 2019 

 

PFK Sitzung vom 26. und 27. September 2018 
 

Gegenstand/ 
Position 

Seite Kom. Vorschlag kurze Begründung Behandlung in der PFK 

 

Seite 1 

 

1.  Grundsätzliches 

Kein Mitbericht 

 

 

2.  Staatskanzlei 

Kein Mitbericht 
 

 

3.  Gerichtswesen 

H1-7010  
Gerichtswesen 
 
Personalbe-
stand/Personal-
aufwand 
 

172 
173 

JSK Bemerkung AFP 

Mittelfristig sollen die vom 
Gerichtswesen benötigten 
Stellen bei den erstinstanzli-
chen Gerichten, beim Kan-
tonsgericht, bei den Kon-
kursämtern und den Grund-
buchämtern geschaffen wer-
den. 
 

 
Seit längerem ist bekannt, dass im 
Gerichtswesen ein zusätzlicher 
Personalbedarf besteht, um die 
Leistungen zeitlich angemessen zu 
erbringen. 
 

Kantonsgericht: 

Wir brauchen beim Kriminalgericht 2 
Richter und 2 Gerichtschreiber. Bei den 
ersten Instanzen zusätzlich 3 Poolrich-
ter und 6 Gerichtsschreiber, beim Kan-
tonsgericht 4 Gerichtsschreiber und 2 
Sachbearbeiter beim Konkursamt und 
2 bei den Grundbuchämtern. Die Kos-
ten dafür sind 1,5 Mio. Franken, aufge-
teilt in vier Stufen macht das 350’000 
Franken pro Jahr. 
 
Die PFK lehnt die Bemerkung mit 13 
zu 3 Stimmen ab. 
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Begründung: 

Die Gerichte selber haben keinen ent-
sprechenden Antrag gestellt. Die Aus-
gaben der Gerichte dürfen gemäss 
dem Finanzleitbild nicht zunehmen. 
 

H1-7010  
Gerichtswesen 
1 Grundlagen 
1.1 
 

169 JSK Feststellung 

Im nächsten AFP ist die An-
zahl überjährige Fälle abzu-
bilden. 

 
Dieser Indikator ist relevant für die 
Beurteilung der Belastung des Ge-
richtspersonals 

Kantonsgericht: 

Wir werden das so ausweisen. 
 
Die PFK nimmt das zur Kenntnis. 
 

 

4.  Justiz- und Sicherheitsdepartement 

Kein Mitbericht 

 

 

5.  Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement  

H6–2050 BUWD 
– Strassen 

245 ff. VBK Feststellung: 

Tatsächlich stehen für die 
Strassenrechnung 6,3 Mio. 
Franken mehr zur Verfügung 
(Nichtanpassung Verteil-
schlüssel, B 132). Die VBK 
erwartet, dass diese Mittel 
auch ausgegeben werden, 
weshalb sich der Saldo – 

 
Das gilt selbst dann, wenn die Mit-
tel nicht vollumfänglich eingesetzt 
werden, da sie dann zufolge 
Zweckbindung einfach in den 
Fonds der Strassenrechnung flies-
sen. 

Die PFK nimmt dies zur Kenntnis. 
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Globalbudget nicht verän-
dert. 

H6-2052 BUWD 
- Öffentlicher 
Verkehr 

251 ff. VBK Antrag: 
Das Globalbudget für den öf-
fentlichen Verkehr ist um 6,3 
Mio. Franken zu erhöhen. 
 
Bemerkung: 

Im AFP sind in den Folgejah-
ren ebenfalls 6,3 Mio. Fran-
ken zusätzlich einzustellen. 

 
Aufgrund der Nichtanpassung des 
Verteilschlüssels (B 132) fliessen 
dem öffentlichen Verkehr 6,3 Mio. 
Franken weniger zu. Die Ausgaben 
basieren auf bereits erfolgten Be-
stellungen und können nicht redu-
ziert werden. Eine ausschliessliche 
Kompensation im Budget des 
BUWD ist nicht realistisch. Im 
Sinne eines Kompensationsansat-
zes schlägt die VBK vor, den Be-
trag von 6,3 Mio. Franken über den 
gesamten Staatshaushalt beim 
Sach- und übrigen Betriebsauf-
wand einzusparen. Die gleiche Ar-
gumentation gilt auch für die Plan-
jahre. 

Die PFK lehnt den Antrag mit 13 zu 3 
Stimmen ab. 
 
Die PFK lehnt die Bemerkung mit 13 
zu 3 Stimmen ab. 

 
Die PFK stellt eigene Anträge zu dieser 
Thematik. 
 

 

 

6.  Gesundheits- und Sozialdepartement 

Kein Mitbericht 
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7.  Bildungs- und Kulturdepartement 

Kein Mitbericht 

 

 

8.  Finanzdepartement 

H0-4071  
FD-Immobilien 

119f. JSK Bemerkung AFP 

Im Gerichtswesen ist mittel-
fristig die passende Infra-
struktur zu schaffen (insbe-
sondere beim Kriminalge-
richt). 
 
 
 

 
Es gibt arbeitstechnische und si-
cherheitstechnische Mängel, die zu 
beheben sind. 

Die PFK lehnt die Bemerkung mit 12 
zu 4 Stimmen ab. 
 
Begründung: 

Der Bedarf wird nicht grundsätzlich be-
stritten, aber die Planung für die Ge-
richtsgebäude kann nicht im Rahmen 
des AFP gemacht werden, es sollte ein 
Planungsbericht unterbreitet werden 
 

 

 

Kommissionendienst/cos/27. September 2018 



Mitberichte der ständigen Kommissionen an die PFK zu 	Kantonsrat

B 135 Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 2019 – 2022 mit Entwurf des Voranschlags 2019



PFK Sitzung vom 26. und 27. September 2018



		Gegenstand/

Position

		Seite

		Kom.

		Vorschlag

		kurze Begründung

		Behandlung in der PFK









1.  Grundsätzliches

Kein Mitbericht





2.  Staatskanzlei

Kein Mitbericht





3.  Gerichtswesen

		H1-7010 

Gerichtswesen



Personalbestand/Personalaufwand



		172

173

		JSK

		Bemerkung AFP

Mittelfristig sollen die vom Gerichtswesen benötigten Stellen bei den erstinstanzlichen Gerichten, beim Kantonsgericht, bei den Konkursämtern und den Grundbuchämtern geschaffen werden.



		

Seit längerem ist bekannt, dass im Gerichtswesen ein zusätzlicher Personalbedarf besteht, um die Leistungen zeitlich angemessen zu erbringen.



		Kantonsgericht:

Wir brauchen beim Kriminalgericht 2 Richter und 2 Gerichtschreiber. Bei den ersten Instanzen zusätzlich 3 Poolrichter und 6 Gerichtsschreiber, beim Kantonsgericht 4 Gerichtsschreiber und 2 Sachbearbeiter beim Konkursamt und 2 bei den Grundbuchämtern. Die Kosten dafür sind 1,5 Mio. Franken, aufgeteilt in vier Stufen macht das 350’000 Franken pro Jahr.



Die PFK lehnt die Bemerkung mit 13 zu 3 Stimmen ab.



Begründung:

Die Gerichte selber haben keinen entsprechenden Antrag gestellt. Die Ausgaben der Gerichte dürfen gemäss dem Finanzleitbild nicht zunehmen.





		H1-7010 

Gerichtswesen

1 Grundlagen

1.1



		169

		JSK

		Feststellung

Im nächsten AFP ist die Anzahl überjährige Fälle abzubilden.

		

Dieser Indikator ist relevant für die Beurteilung der Belastung des Gerichtspersonals

		Kantonsgericht:

Wir werden das so ausweisen.



Die PFK nimmt das zur Kenntnis.









4.  Justiz- und Sicherheitsdepartement

Kein Mitbericht





5.  Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

		H6–2050 BUWD – Strassen

		245 ff.

		VBK

		Feststellung:

Tatsächlich stehen für die Strassenrechnung 6,3 Mio. Franken mehr zur Verfügung (Nichtanpassung Verteilschlüssel, B 132). Die VBK erwartet, dass diese Mittel auch ausgegeben werden, weshalb sich der Saldo – Globalbudget nicht verändert.

		

Das gilt selbst dann, wenn die Mittel nicht vollumfänglich eingesetzt werden, da sie dann zufolge Zweckbindung einfach in den Fonds der Strassenrechnung fliessen.

		Die PFK nimmt dies zur Kenntnis.



		H6-2052 BUWD - Öffentlicher Verkehr

		251 ff.

		VBK

		Antrag:

Das Globalbudget für den öffentlichen Verkehr ist um 6,3 Mio. Franken zu erhöhen.



Bemerkung:

Im AFP sind in den Folgejahren ebenfalls 6,3 Mio. Franken zusätzlich einzustellen.

		

Aufgrund der Nichtanpassung des Verteilschlüssels (B 132) fliessen dem öffentlichen Verkehr 6,3 Mio. Franken weniger zu. Die Ausgaben basieren auf bereits erfolgten Bestellungen und können nicht reduziert werden. Eine ausschliessliche Kompensation im Budget des BUWD ist nicht realistisch. Im Sinne eines Kompensationsansatzes schlägt die VBK vor, den Betrag von 6,3 Mio. Franken über den gesamten Staatshaushalt beim Sach- und übrigen Betriebsaufwand einzusparen. Die gleiche Argumentation gilt auch für die Planjahre.

		Die PFK lehnt den Antrag mit 13 zu 3 Stimmen ab.



Die PFK lehnt die Bemerkung mit 13 zu 3 Stimmen ab.



Die PFK stellt eigene Anträge zu dieser Thematik.











6.  Gesundheits- und Sozialdepartement

Kein Mitbericht





7.  Bildungs- und Kulturdepartement

Kein Mitbericht





8.  Finanzdepartement

		H0-4071 

FD-Immobilien

		119f.

		JSK

		Bemerkung AFP

Im Gerichtswesen ist mittelfristig die passende Infrastruktur zu schaffen (insbesondere beim Kriminalgericht).







		

Es gibt arbeitstechnische und sicherheitstechnische Mängel, die zu beheben sind.

		Die PFK lehnt die Bemerkung mit 12 zu 4 Stimmen ab.



Begründung:

Der Bedarf wird nicht grundsätzlich bestritten, aber die Planung für die Gerichtsgebäude kann nicht im Rahmen des AFP gemacht werden, es sollte ein Planungsbericht unterbreitet werden
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